
Rheinisches Ärzteblatt 10/2007 19

P R A X I S

Keine Frage: wer seine Ein-
nahmen und Ausgaben
kennt und diese zusätzlich

einzuschätzen weiß, hat es leichter,
wenn es um die Optimierung der
Kostenstruktur für die eigene Praxis
geht. Und genau dafür gibt es seit
kurzem den KV-PraxisCheck, ein
Online-Angebot der KV Nordrhein
Consult für Mitglieder der KV
Nordrhein.

In den ersten Wochen haben sich
bereits 40 Nutzer angemeldet, die
analysieren wollen, wie ihre Praxis
im Vergleich zur Fachgruppe da-
steht. „Eine wichtige Orientie-
rungshilfe“ nennt zum Beispiel 
Dr. Harald Bannies, Allgemeinme-
diziner aus Solingen, das neue An-
gebot, mit dem er seine Zahlen re-
gelmäßig überprüfen will.

Wie hoch ist die Kostenquote?

Dafür werden die im System hin-
terlegten Vergleichszahlen, so ge-
nannte Benchmarks, quartalsweise
von der KV Nordrhein Consult und
dem Kooperationspartner, der Rin-
ke Ärzteberatung, aktualisiert. Die
Benchmarkdaten kommen dabei
aus den eigenen Einrichtungen so-
wie aus bundesweiten Statistiken
und werden von der KV Nordrhein
Consult und dem Kooperations-
partner eigens für den KV-Praxis-
Check aufbereitet.

So lässt sich zum Beispiel mit der
„Ertragsstrukturanalyse“ erfahren,
wie Ihre Kostenquote im Vergleich
liegt, ob der Anteil aus Privatliqui-
dationen dem Durchschnitt ent-
spricht und welche Kostenbereiche
auffällig hoch liegen. 

Mit der „Honoraranalyse“ kön-
nen Sie feststellen, ob Sie über-
durchschnittliche Einnahmen im

vertragsärztlichen Bereich erzielen
und in welchen unbudgetierten Seg-
menten noch Einnahmepotenzial
steckt.

Standortanalyse

Die „Standort- und Konkurrenz-
analyse“ hilft bei der Einschätzung,
ob die Praxis am aktuellen Standort
und mit der aktuellen Praxisform
gut aufgestellt ist oder ob es sinnvoll
wäre, sich Wettbewerbsvorteile
durch eine Kooperation zu ver-
schaffen.

Das Ergebnis der eigenen Analy-
se wird in anschaulichen Grafiken
mit ergänzenden Erklärungen be-
reitgestellt, die vor allem Hand-
lungsfelder aufzeigen sollen. 

Wer sich beim KV-PraxisCheck
anmelden möchte, erhält Zugang
über die Homepage der KV Nord-
rhein unter www.kvno.de (Bereich
Service, Rubrik: KV Nordrhein
Consult). Dort kann man sich natür-
lich auch erst einmal näher infor-
mieren. 

Für die Nutzung gibt es drei Vor -
aussetzungen: 
➤ Sie benötigen einen Internetzu-

gang und eine E-Mail-Adresse, 
➤ Sie sind Mitglied der KV Nord-

rhein und 

➤ Sie erklären sich bereit, die Teil-
nahmegebühr von 250 Euro pro
Jahr (inkl. MwSt.) einziehen zu
lassen.

Nach der Registrierung erhalten Sie
wenige Tage später einen Zugangs-
code zugesandt. Ab dann können Sie
ein Jahr lang, so oft Sie das wün-
schen, das System nutzen. Die Mit-
gliedschaft verlängert sich automa-
tisch um ein weiteres Jahr, sofern
dies vom Nutzer gewünscht wird und
keine vorherige Kündigung erfolgt. 

Simulation von Veränderungen

Zur Beobachtung von Entwick-
lungen ist die Eingabe der eigenen
Praxisdaten mindestens vierteljähr-
lich sinnvoll. Darüber hinaus bietet
sich die Nutzung immer dann an,
wenn die Auswirkungen von Verän-
derungen simuliert werden sollen,
zum Beispiel im Zusammenhang
mit Kooperationsüberlegungen.

Der KV-PraxisCheck kann
selbstverständlich nicht die im Ein-
zelfall notwendige individuelle und
kompetente Beratung durch Exper-
ten ersetzen, er bietet aber einen
sinnvollen Einstieg in dieses für je-
de Praxis wichtige Thema. 
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